
Neue Generation bei Ferrat Sanitär AG
Seit 1. Januar 2012 zeichnen bei Sanitär Ferrat AG in Uetikon die beiden Söhne Stefan und Michel Ferrat verantwortlich. 
Nachdem die beiden bereits vor einem Jahr die Geschäftsführung übernommen haben, tritt Firmengründer René Ferrat 
nun definitiv ins zweite Glied zurück. Die nächste Generation führt den Betrieb mit zehn Mitarbeitern in die Zukunft.

René Ferrat gründete sein Hand-
werksunternehmen 1993, damals im 
Einmannbetrieb. Er übernahm Auf-
träge für die sanitären Anlagen bei 
kleineren Neu- und Umbauten und 
legte vor allem grossen Wert auf 
einen gut funktionierenden Sanitär-
Service, den er soweit möglich rund 
um die Uhr anbot und der noch 
heute ein wichtiges Standbein des 
Unternehmens darstellt.
Dass sich die beiden Söhne Stefan 
und Michel ebenfalls zu Sanitärin
stallateuren ausbilden liessen, freute 
den Vater. Dies gab ihm die Gele-
genheit, seinen Familienbetrieb aus-
zubauen. Im Jahr 2000 hatte René 
Ferrat zwei Aufträge in Aussicht, die 
für ihn allein zu gross waren. «Wenn 
du mitziehst», sagte er zu seinem 
älteren Sohn Stefan, «nehme ich sie 

an.» Stefan sagte zu, und nur weni-
ge Monate später kam auch der jün-
gere Michel dazu. Es war zwar vor-
gesehen, dass dieser sich in einem 
anderen Betrieb noch für einige Zeit 
die Sporen abverdienen sollte. Doch 
dann war die Auftragslage so gut, 
dass er sofort ebenfalls im väterli-
chen Unternehmen einstieg. Im Jahr 
2003 wandelte René Ferrat seinen 
Betrieb in eine Aktiengesellschaft um.
Die drei Ferrats zogen alle am sel-
ben Strang. René Ferrat leitete den 
Betrieb, Stefan war für die Neu- und 
Umbauten verantwortlich, und Mi-
chel übernahm die Service-Arbeiten. 
Fast jedes Jahr konnte der Uetiker 
Gewerbebetrieb einen zusätzlichen 
Mitarbeiter einstellen, und stets ge-
hörten auch ein oder zwei Lehrlinge 
zum Team.
Als ausgesprochenen Glücksfall 
bezeichnen die drei den Kauf der 
Liegenschaft an der Tuntelnstrasse 5 
im Jahr 2004. Endlich hatten sie ge-
nügend Platz für Werkstatt, Lager 
und Büros, und sie nutzten die Gele-
genheit, mit dem erfahrenen Hei-
zungsfachmann Markus Hafner und 
einem weiteren kompetenten Mit-
arbeiter ein zweites Standbein im 
Bereich Heizungen aufzubauen. 
Heute bietet Ferrat Sanitär AG  
von Solaranlagen, Wärmepumpen, 
Holz- und Gasheizung bis zu Instal-
lationen für Küche und Bad, Lei-
tungsbau und einer leistungsstarken 
Serviceabteilung alles aus einer 
Hand. Bei komplexeren Arbeiten 
ziehen sie falls nötig weitere Fach-
leute, wie Elektriker, Spengler, Dach-
decker und Maurer, hinzu, bleiben 
aber für die Auftraggeber stets ein-
zige Ansprechperson und Projekt-

verantwortliche. Auftraggeber sind 
Verwaltungen, Gemeinden, Archi-
tekten, Bauleiter und Privatpersonen, 
die Wert legen auf die persönliche 
Betreuung durch die in Uetikon ver-
ankerte Familie Ferrat und ihre Mit-
arbeiter. 
Auch als Ausbildungsstätte für Lehr-
linge im Sanitär- wie im Heizungs-
bereich hat sich Ferrat Sanitär AG 

einen Namen gemacht. Diesen Som-
mer werden gleich zwei junge Ueti-
ker ihre Ausbildung an der Tunteln
strasse 5 beginnen. «Handwerk hat 
goldenen Boden, in Zukunft mehr 
denn je», sagt Stefan Ferrat, der sich 
darauf freut, zusammen mit seinem 
Bruder Michel die Ferrat Sanitär AG 
in zweiter Generation weiterzufüh-
ren.
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Schlüsselübergabe bei Ferrat Sanitär AG. 
V. l. René, Michel und Stefan Ferrat.

Umbau eines alten Bauernhauses im Zürcher Oberland.
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